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Mitteilung – zur Kenntnisnahme – 
 
 
 
Veröffentlichung der Verwendungsnachweise der Fraktionen  
für das Kalenderjahr 2010 
 
Nach § 8 Abs. 11 des Gesetzes über die Rechtsstellung der Frak-
tionen des Abgeordnetenhauses von Berlin (Fraktionsgesetz  
- FraktG -) sind die Fraktionen verpflichtet, bis zum 31. Juli des 
Folgejahres einen Nachweis über die Verwendung der ihnen aus 
dem Haushalt des Landes Berlin gezahlten Mittel nach § 8 Abs. 1 
und Abs. 6 FraktG einzureichen; die Nachweise für das Kalender-
jahr 2010 werden hiermit veröffentlicht. 
 
Die Verwendungsnachweise entsprechen in ihrem Teil I den 
Formvorschriften des § 8 Abs. 11 FraktG; ihre Richtigkeit wurde 
jeweils durch die fraktionsinternen Revisoren und den/die Frakti-
onsvorsitzende(n) sowie durch den Prüfbericht eines vereidigten 
Buch- oder Wirtschaftsprüfers bestätigt. Über den gesetzlich vor-
geschriebenen Umfang hinaus gibt der ebenfalls vorgelegte Teil II 
der Verwendungsnachweise Auskunft über die jahresübergreifende 
Mittelbewirtschaftung (Rücklagen und Verbindlichkeiten). 
 
Seit 2008 haben die Fraktionen aufgrund einer Änderung des Frak-
tionsgesetzes im Falle der Einsetzung eines Untersuchungsaus-
schusses oder einer Enquetekommission einen Anspruch auf zu-
sätzliche finanzielle Mittel für die temporäre und zweckgebundene 
Beschäftigung von wissenschaftlichen Mitarbeitern. Der pauscha-
lierte Anspruch ergibt sich aus § 8 Abs. 6 FraktG in Verbindung 
mit dem jeweiligen Einsetzungsbeschluss sowie dem Haushalts-
plan. Im Teil I des Verwendungsnachweises sind die Leistungen 
nach § 8 Abs. 6 FraktG bei den Einnahmen unter Nr. 1 Buchstabe 
a) und die diesbezüglichen Personalausgaben unter Nr. 2 Buch-
stabe a) auszuweisen. Die Übertragbarkeit der Mittel nach § 8 Abs. 
6 FraktG ist seit Februar 2009 in § 8 Abs. 10 Satz 1 FraktG ge-
regelt. Dementsprechend übertragene Rücklagen sind im Teil II 
des Verwendungsnachweises als Merkposten unter den Nr. 3 
Buchstabe a) bzw. Nr. 4 Buchstabe a) auszuweisen. Während der 
Tätigkeit des Untersuchungsausschusses „Spreedreieck“ wurden 
von September 2008 bis November 2010 zusätzliche finanzielle 
Leistungen nach § 8 Abs. 6 FraktG erbracht. 
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Im Kalenderjahr 2010 haben die Fraktionen auf-
grund einer Empfehlung der damaligen sog. Frak-
tionskommission einen einmaligen Investititions-
kostenzuschuss – hauptsächlich für IT-Hard- und 
Software sowie Büroausstattung – in Höhe von 
insgesamt 220.000 Euro erhalten (siehe Drs. 
16/2713). Dieser Gesamtbetrag wurde durch eine 
zeitlich auf das Jahr 2010 begrenzte Erhöhung des 
Grund- und Pro-Kopf-Betrags auf die einzelnen 
Fraktionen verteilt; er ist in den Geldleistungen nach 
§ 8 Abs. 1 FraktG (siehe Nr. 1 Buchstabe a der Ver-
wendungsnachweise) enthalten. Die entsprechenden 
Ausgaben sind nicht gesondert ausgewiesen, son-
dern wurden unter den jeweiligen Ausgabekate-
gorien (siehe Nr. 2 der Verwendungsnachweise) 
verbucht. 
 
Die in § 8 Abs. 10 FraktG genannte Höchstgrenze 
für die übertragenen Verbindlichkeiten wurde (ggf. 
nach Verrechnung mit gebildeten Rücklagen) von 
allen Fraktionen eingehalten. 
 

Aus den Leistungen nach § 8 Abs. 1 FraktG bzw. 
den aus Vorjahren übertragenen Mitteln wurde von 
der FDP-Fraktion eine Rückzahlung an den Landes-
haushalt geleistet, die im Teil I des Verwendungs-
nachweises unter Nr. 2 Buchstabe h - Sonstige Aus-
gaben – verbucht wurde. Es handelt sich um einen 
Betrag in Höhe von 4.022,95 Euro, der aufgrund 
einer Beanstandung des Rechnungshofs gezahlt 
wurde (siehe Drs. 16/4170). 
 
Es ist folgender erläuternder Hinweis notwendig: 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat in ihren 
Verwendungsnachweis am Ende des Teils I zusätz-
liche Hinweise zur Rücklagenbildung auf-
genommen, die nicht gesetzlich vorgeschrieben und 
zum Vergleich mit den anderen Verwendungs-
nachweisen nicht erforderlich sind. 
 

 
 
Neben den Geldleistungen nach § 8 Abs. 1 und 
Abs. 6 FraktG haben die Fraktionen im Haushalts-

jahr 2010 folgende Sachleistungen nach § 8 Abs. 5 
FraktG erhalten: 

 
Zahlungsgrund/ 
Rechtsgrundlage 

SPD 
Betrag Euro 

CDU 
Betrag Euro 

Linke 
Betrag Euro 

B90/Grüne 
Betrag Euro 

FDP 
Betrag Euro 

Dienstwagen / tatsächlicher 
Kosten-Durchschnittssatz,  
§ 8 Abs. 5 Satz 1 

93.038,00 93.038,00 93.038,00 0,00 93.038,00 

Pkw-Stellplatz auf dem 
Gelände des Abgeordneten-
hauses, § 8 Abs. 5 Satz 1 

360,00 360,00 360,00 360,00 360,00 

Sozialleistungen, 
§ 8 Abs. 5 Satz 1 

907,97 
 

0,00 0,00 0,00 0,00 

Unfallversicherung, 
§ 8 Abs. 5 Satz 2 

0,00 0,00 61,46 61,46 0,00 

 
 
Berlin, den 19. September 2011 
 
 
 
 
Walter  Momper  
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Fraktion Die Linke 
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